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Beilagen- 
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
finden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, JYSK,  
LIDL, Netto,  

Norma, Rossmann

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21- 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Wir holen nicht den Preishammer raus.

WIR BEVORZUGE
N

UNSEREN

WERKZEUGKO
FFER!

Rodgau kann mehr …

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Machen Sie keine koMproMiSSe

Die neue Haarmode ist da:
Neuer Schnitt -

besseres Aussehen
für Sie und Ihn

Beides bekommen Sie bei uns
in klimatisierten Räumen!

www. f r i S e u r - r i e S . d e
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In eIgener Sache

In KW 21/22 wird 
aufgrund des Feiertages 
am Donnerstag der 
anzeigen- und 
redaktionsschluss auf 
Montag, 23. Mai 2022, 
12 Uhr vorverlegt. Wir 
bitten um Beachtung.

Rodgau (ah) Bis etwa 15 Uhr 
war das Wetter dem Früh-
lingsmarkt mit verkaufsoffe-
nen Sonntag  in Jügesheim 
gnädig und viele Menschen 
nutzten nach langer Zeit wie-
der die Gelegenheit, durch 
den Altortkern von Jügesheim 
zu bummeln und sich über 
das reichhaltige Angebote der 
Geschäfte und der Stände der 
Hobbykünstler zu informieren 
und auch zukaufen. 
Erleichtert wurde dies beson-
ders, da die teilnehmenden Ge-
schäfte mit besonderen Ange-
boten lockten und so mancher 
ein „Schnäppchen“ machen 
konnte. Mit dabei war auch 
das Einkaufszentrum in der 
Hegelstraße in Dudenhofen 
und   die Baumschule Haufler. 
Wer Hunger und Durst hatte, 
der konnte aus einem großen 
Angebot wählen und auf der 

Bühne auf dem Rathausplatz 
unterhielt Alleinunterhalter 
Thomas Richter, die Tanzschu-
le TANZbeTRIEB, die „Nappy 
Dancers“, das Gesangstalent 
Nicole und die Bläser von 
Doppel(S)pass die zahlreichen 
Gäste. Die Moderation lag in  
den Händen von Juan Martin 
Gamo, der diese Aufgabe ge-
konnt und charmant bewältig-
te. Offiziell wurde der Markt 
von Martin Born, stellv. Vor-
sitzender des Gewerbevereins 
Rodgau, Wirtschaftsförderer 
Bernhard Schanze und einer 
Abordnung der Organisatorin-
nen des Marktes. Auch für die 
Unterhaltung der Kinder war 
reichlich gesorgt, die sich auf 
dem Kinderkarussell oder der 
Hüpfburg Vergnügen konnten.
Natürlich gab es auch für die 
kleine Gäste die Möglichkeit 
zum Schminken.

Frühlingsfest zog die            
Menschen in die Ortsmitte

Schöne Gelegenheit zum Bummeln und Schnäppchenmachen 
wurde gerne genutzt

Bei schönstem Wetter hatten auch die Gude Steine Rodgau ei-
nen Stand auf dem Jügesheimer Frühlingsmarkt. Dort wurden 
von den Mitgliedern mit viel Liebe bemalte Steine verkauft, um 
mit dem Erlös eine Familie zu unterstützen, die durch einen tra-
gischen Unfall im vergangenen Jahr den Familienvater verloren 
hat. Der Zuspruch am Stand war enorm und die Spendenbereit-
schaft einfach toll. Ob es nun um Muttertagssteine ging oder 
große Brocken mit diversen Vereinswappen - viel mehr Steine 
als erhofft wechselten den Besitzer und machten viele Men-
schen glücklich. � (Fotos: ah)

Viel geboten war am Sonntag beim Rodgauer Frühlingsfest.�

Rodgau (RZ) Nach zwei  Jahren 
Pause konnte das Mütterzen-
trum mit einer erfolgreichen, 
und trotz zahlreicher Konkur-
renz gut besuchten Veranstal-
tung, die Schalter endgültig auf 
Neustart stellen.
Endlich wieder ein Waldfest! 

Das hörte man öfter von ei-
nem gut gelaunten Publikum, 
das sich selbst von ein paar Re-
gentropfen nicht abschrecken 
ließ. Man war gut vorbereitet: 
Bratwürstchen, Hackbraten, 
hauseigener Prosecco, Bier vom 
Fass, zahlreiche Kuchen, und 
vieles mehr lockten die gro-
ßen und kleinen Besucher. Das 

Wetter spielte mit, die Kinder 
konnten im Wald und auf dem 
Spielplatz nach Herzenslust to-
ben und spielen. Wer eine Ver-
schnaufpause brauchte, konnte 
sich bei der Ferienbetreuung 
ein Glitzertattoo malen lassen, 
oder mit dem Erzieher-Team ei-
nen schönen Schlüsselanhän-
ger basteln.

Es herrschte reger Andrang 
und die Organisatoren waren 
dankbar für die tatkräftige 
Unterstützung neuer und alter 
Mitglieder, sowie von Vertre-
terinnen des Vereins „Frauen 
treffen Frauen“. Ganz beson-
ders freute man sich über den 
Besuch der Ehemaligen „Müt-
zen“.

Endlich wieder Muttertagswaldfest
Mütterzentrum mit gut besuchtem Neustart in Hainhausen

Das Muttertagswaldfest auf der Waldfreizeitanlage erfreut sich großer Beliebtheit.�  (Foto: p)
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Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Nieder-Roden (RZ) Nach den 
coronabedingten Pausen 
2020/21 richtet die CDU Nie-
der-Roden dieses Jahr wie-
der einen Fahrradflohmarkt 
„Rund ums Rad“ aus. 
Rechtzeitig zur Saison kann 
hier alles verkauft und gekauft 
werden, was mit dem Fahrrad 
zu tun hat. Vorrangig freuen 
wir uns über ganze Fahrräder, 
aber auch Zubehörteile (Kin-
dersitze, Anhänger, Helme, 
Packtaschen und Sonstiges) 
sind willkommen. 
Für Anbieter ist die Sache ein-
fach: Wer nicht inseriert oder 
selbst präsent sein möchte, 

kann hier seine Fahrräder und/
oder Zubehör, versehen mit ei-
ner Preisvorstellung, von 10 bis 
11 Uhr bei den Organisatoren 
am Nieder-Röder Sozialzen-
trum auf dem Puiseauxplatz 
abgeben. Der anschließende 
Verkauf endet etwas gegen 13 
Uhr. Die Verkäufer erhalten 
ihre Erlöse oder nicht verkauf-
ten Teile von 13 bis 14 Uhr. 
Für Verkaufs- und Kaufinte-
ressenten sowie weiteren In-
formationen stehen Martina 
Pietschmann unter Tel.  74 
527 oder Elke Plößer unter Tel. 
797 68 telefonisch zur Verfü-
gung. 

Fahrradflohmarkt der                     
CDU Nieder-Roden

Nieder-Roden (RZ) Anja De-
hoff hatte es immer vorge-
habt, mal wieder Blut zu spen-
den. Aber bis nach Frankfurt 
am Main zu fahren, ist der 
blinden Frau aus Rodgau zu 
weit. Der Termin am Dienstag 
im Bürgerhaus Nieder-Roden 
passte dann für die Regional-
gruppenleiterin Offenbach 
von PRO RETINA. 111 Spender 
waren erschienen, darunter 
elf Erstspender. 97 Mal konnte 

auch Blut abgenommen wer-
den, also knapp 50 Liter. Das 
DRK Rodgau dankt allen Spen-
dern und Helfern für ihre Un-
terstützung.  Die nächste Blut-
spende in Rodgau findet am 
Mittwoch, 15. Juni, von 16.30 
bis 20 Uhr, im Bürgerhaus 
Weiskirchen statt. Im Bild: 
Anja Dehoff (rechts) und Beate 
Bayer-Werner (DRK Rodgau), 
die sie durch die Blutspende 
begleitete.	    (Foto: DRK)

DRK zieht Bilanz

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung am 21. Mai um  15 
Uhr im Vereinheim Sabai Sabai
Tagesordnung:  1.Begrüßung    
Totengedenken   Ehrungen, 
2.Vorstellung der neuen Mit-
glieder, 3.Verlesung des Pro-
tokolls JHV 2021, 4. Berichte , 

5.Ausprache zu den Berichten, 
6.Bericht Kassenprüfer und 
Antrag auf Entlastung des Vor-
standes, 7. Vorstandswahlen, 8. 
Wahl eines Kassenprüfers für 
2022 und 2023, 9. Anträge des 
Vorstandes und der Mitglieder, 
10. Verschiedenes.

JHV beim Kleingärtnerverein Dudenhofen 

Rodgau (RZ) Die Johanniter in 
Rodgau bieten den Kurs in Ers-
ter Hilfe am Hund an. Im Kurs 
am Sonntag, 22. Mai, von 8.30 
bis circa 14 Uhr im Johanni-
terhaus in der Borsigstraße 56, 
Rodgau, sind noch einige Plät-
ze frei und eine Anmeldung ist 
über die Internetseite der Jo-
hanniter möglich. 
An diesem Sonntag können 
Hundebesitzer lernen, wie 
sie ihrem Liebling im Notfall 
schnell Erste Hilfe bei Verlet-

zungen leisten können. Inhalt 
des Kurses sind die Grundlagen 
und Möglichkeiten der Ersten 
Hilfe am Hund ohne besondere 
Hilfsmittel. 
Der Kurs kostet 70 Euro pro 
Teilnehmer.  Die Ausbilder bit-
ten darum, den eigenen Hund 
nicht mitzubringen – Übungs-
hunde wird es vor Ort geben. 
Mehr Informationen und An-
meldung unter www.johanni-
ter.de/offenbach oder telefo-
nisch unter Tel. 8710-16. 

Erste Hilfe am Hund

Dudenhofen (NHR) Der Wan-
derclub Edelweiß erinnert 
an die Anmeldung zur Jah-
reshauptversammlung am 
11. Juni um 14 Uhr im Wan-
derclubhaus. Außer den Berich-
ten des Jahres 2021 soll eine 
Satzungsänderung beschlossen 

werden. Die Beschlußvorlage 
wurden den Mitgliedern zu-
gesandt. Ebenfalls werden die 
Jubilare der Jahre 2021 und 
2022 geehrt. Anmeldung un-
ter Tel. 2909090 bei Werner 
Freckmann oder per E-Mail an 
finanzen@wce-dudenhofen.de.

JHV beim Wanderclub Edelweiß

Rodgau (RZ) Auf der Rodgauer 
JugendART am 21. und 22. Mai 
im Jugendhaus in der Freiherr-
vom-Stein-Straße 8 können 
Friedensstäbe geschmiedet 
werden. Im Workshop mit dem 
Kunstschmied Achim Harbut 
können die Besucher:innen 
ihren eigenen Friedensstab ge-
stalten. Harbut wird, assistiert 
von Lukas Köhl, wie jedes Jahr 
große und kleine Schmiedebe-
geisterte in dieses Handwerk 
einführen und bei der Herstel-
lung der Stäbe begleiten. 
Wer nicht so gerne mit dem 
Feuer spielt, kann sich bei Birgit 
Mayer-Tauber und dem Wim-
pelkettenprojekt austoben. Un-
endlich viele sehr individuell 
kreierte Wimpel wurden in den 
letzten Jahren schon gesam-
melt, doch die Kette soll noch 
weiter wachsen. Auch hier 
kann das Thema Frieden künst-
lerisch verarbeitet werden. Die 
Initiative KULTinklusive bietet 

am Samstagnachmittag einen 
Workshop an, um T-Shirts und 
Taschen mit Batiktechnik oder 
Spray Print zu verschönern. 
In den Räumlichkeiten des Ju-
gendhauses stellen einzelne 
junge Künstler:innen ihre im-
posanten Werke aus. Darunter 
welche, die tendenziell Kan-
didaten für die RODGAU ART 
oder auch die Rodgau-Galerie 
sind. Die Geschwister-Scholl, 
Georg- Büchner und Claus von 
Stauffenberg Schulen zeigen 
Werke aus diversen Projek-
ten des Kunstunterrichtes. So 
kommen diese wunderbaren 
Produkte nicht nur in die Re-
gale der Kunsträume, sondern 
an die Öffentlichkeit. Erstmals 
dabei ist die Waldorfschule aus 
Dietzenbach. Sie haben sich 
im Unterricht mit der Farben-
lehre nach Feininger, einem 
Bauhaus Lehrer, beschäftigt 
und davon inspiriert anspre-
chende Objekte kreiert. Die 

Mitarbeiter:innen des Jugend-
hauses stellen das inklusive 
Kulturprojekt „Prima Klima“ 
vor, das in Kooperation mit 
der Bodelschwingh-Schule in 
Weiskirchen entstanden ist. 
Nach der langen Coronopau-
se kann endlich wieder Musik 
auf der Bühne stattfinden. Die 
Band „Zugriff“, ein Produkt der 
Freien Musikschule Rodgau un-
ter der Leitung von Sebastian 
Schönhals, wird am Samstag 
von 19 bis 20 Uhr teils unplug-
ged musikalisch unterhalten. 
Wie alljährlich ist die Jugend-
ART eine Kooperationsarbeit 
des Jugendhauses mit der Agen-
tur Kultur, Sport und Ehren-
amt. Das Catering an diesem 
Wochenende, bestehend aus 
Kaffee, Kuchen und Softgeträn-
ke übernehmen Jugendliche, 
die dem Jugendhaus verbun-
den sind. Die Einnahmen ste-
hen zukünftigen Projekten des 
Jugendhauses zugunsten der 
Jugendlichen zur Verfügung. 
Da der beliebte Eis-Bayer um 
die Ecke nicht mehr existiert, 
wurden zwei mobile Eiswagen 
aus Rodgau für jeweils Samstag 
und Sonntag akquiriert sodass 
auch diese süße Versorgung ge-
sichert ist. 
Die JugendART findet statt am 
21. Mai von 16 bis 20 Uhr und 
am 22. Mai von 14 bis 17 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Kulturde-
zernent Winno Sahm spricht 
am Samstag um 18.30 Uhr ein-
führende Worte.

Friedensstäbe aus der                        
Zauberschmiede

Rodgauer JugendArt am 21. und 22. Mai

Rodgau (RZ) Ein bevorzugtes 
Motiv der Künstlerin Malgo Sc-
holz, die derzeit in der Rodgau 
Galerie in Dudenhofen aus-
stellt, ist das Fahrrad. Ein über-
zeugter Radfahrer ist Kulturde-
zernent Winno Sahm. So ist es 
folgerichtig, dass Winno Sahm 
ein Begleitprogramm zu die-
sem Gefährt in der Galerie an-
bietet. Am 18. Mai um 19 Uhr 
liest er Texte, die sich um das 
beliebte Fortbewegungsmittel 
drehen. Die Lesung findet in 
den Galerieräumen im 1. Stock 
der Nieuwpoorter Str. 90 statt. 
Es wird gebeten, freiwillig eine 
Maske zu tragen. Infos unter 
kultur@rodgau.de

Literarisches in der 
Rodgau Galerie

Rodgau (ah) Eigentlich 
sollte die Matinee den 
Auftakt für das Jubilä-
umsjahr „100 Jahre Mu-
sikverein Weiskirchen“ 
im vergangenen Jahr sein. 
Corona-bedingt musste die 
Veranstaltung leider ver-
schoben werden und bil-
det nun also nachträglich 
den Abschluss der Jubilä-
umsfeierlichkeiten. 

Eingebettet in einen konzer-
tanten Rahmen, bei dem das 
Große Orchester die vergange-
nen 100 Jahre des Musikvereins 
musikalisch zusammenfasste, 
ehrten die Musiker zahlreiche 
verdiente Mitglieder. Eigent-
lich wären es über 100 Mit-
glieder und Aktive gewesen, 
denen man mit Urkunde und 

Geschenk für ihre Treue dan-
ken wollte, aber wie so üblich 
bei diesen Veranstaltungen, 
konnten nicht alle anwesend 
sein. Besonders im Mittel-
punkt standen zwei besondere 
Ehrungen, die dann von ste-
henden Ovationen begleitet 
wurden: Dietmar Schrod (2.v.l 
auf der Bühne), der seit fast 35 
Jahren das Große Orchester 
leitet, wurde zum Ehrendiri-
genten ernannt. Bei der Über-
gabe der Urkunde würdigte der 
Vereinsvorsitzende Sebastian 
Wilhelm die Arbeit des frisch-
gebackenen Ehrendirigenten. 
„Dietmar Schrod hatte das Gro-
ße Orchester im Jahr 1988 nach 
27 Jahren vom „großen“ Hans 
Trumm übernommen und er 
hat es geschafft das Orchester 
über drei Jahrzehnte hinweg 

stetig weiterzuentwickeln. 
Über die Jahre entwickelte 
sich eine wahre Freundschaft 
und enge Verbundenheit zum 
Musikverein Weiskirchen. Wir 
danken Dir für die vergange-
nen 34 Jahre und hoffen, dass 
noch ein paar Jährchen dazu 
kommen“. Die zweite beson-
dere Ehrung galt Herbert Mas-
soth (11. von rechts vorne), 
der nach mehr als 22 Jahren 
im Jahr 2017 den Vorsitz über-
gab. Ihm wurde das Amt des 
Ehrenvorsitzenden verliehen. 
Eine Ehre, die bis noch kei-
nem seiner Vorgänger zu Teil 
wurde. Auch hier würdigte der 
amtierende Vereinsvorsitzen-
de Sebastian Wilhelm die Ar-
beit Herbert Massoths, der für 
sein Wirken u.a. auch schon 
mit dem Landesehrenbrief 

und dem Ehrenbrief der Stadt 
Rodgau ausgezeichnet wurde. 
„Kein anderer Vorsitzender hat 
den Musikverein so geprägt wie 
Herbert Massoth. Auch seinem 
unermüdlichen Einsatz zum 
Wohle des Musikvereins ist es 
zu verdanken, dass der Verein 
dort steht, wo er heute ist. Mit 
der Verleihung dieses Ehren-
amtes möchte der Verein seine 
Anerkennung und Dankbarkeit 
für die beispiellose Leistung 
als Vorsitzender ausdrücken“. 
Die Abschlusstitel der Matinee 
waren die Werke „Music“ (von 
John Miles) und „My Way“ 
(bekannt durch Frank Sinatra) 
und standen stellvertretend 
für die Vergangenheit und die 
Zukunft des Musikvereins  zu-
gleich. 
� (Foto: ah)

Ehrungen bei Jubiläumsmatinee
Langjährige Mitglieder beim Musikverein Weiskirchen ausgezeichnet

Rodgau (RZ) Ein ganz beson-
derer musikalischer Lecker-
bissen startet ab dem 19. Mai. 
Die Rodgauer DJs Max Kaluza 
und Felix Oppolzer legen im 
zweiwöchigen Abstand immer 
donnerstags ab 18 Uhr am Ba-
desee in Rodgau auf und unter-
malen die Sonnenuntergänge 
mit den feinsten Deep & Tech 
House Klängen. Wer interes-
siert ist, kann vorbeikommen 
und das schöne Wetter bei ein 
paar Kaltgetränken genießen. 
Der Fachbereich Strandbad der 
Stadt Rodgau in Kooperation 
mit Rodgau Erleben freut sich 
über den Besuch. Der Eintritt 
ist im regulären Strandbad-Ein-
trittsgeld enthalten.

„House am See“             
im Strandbad
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Heizung  Sanitär
Bieler

Das Service-team
tel. 06106-6 1857

www.heizungsbau-bieler.de

Klinik für Gefäß- und
endovaskuläre Chirurgie

„Gefäßerkrankungen
können schwer-
wiegende Folgen
hervorrufen.
Daher ist die früh-
zeitige Behandlung
unser Ziel.“

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagader
n Durchblutungsstörungen wie

Schaufensterkrankheit & Diabetisches Fußsyndrom
n Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüre
n Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
n Kontrastmittelfreies Vorgehen
n Stoßwellentherapie
n Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern

Indikationsambulanz
Chefarzt Prof. Dr. Dr. med. K. Donas
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 13 09
www.asklepios.com/langen/experten/sprechstunden

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

 0 61 06 73 32 44 
   01 71 6 51 24 40

  fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung! 

► Große Fachausstellung 
► Eigener Montageservice 
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

Jügesheim (RZ) Am 25. Juni 
bieten die Johanniter wieder 
einen Outdoor-Erste-Hilfe-Kurs 
an. Dieser spezielle Kurs richtet 
sich an alle Menschen, die ak-
tiv in der Natur unterwegs sind 
und auf sich auf medizinische 
Notfälle vorbereiten möchten. 
Unfälle und Verletzungen auf 
Reisen und Ausflügen lassen 
sich leider nicht immer vermei-
den. Auf Wanderungen, Bike- 
oder Bergtouren kann so man-
ches Malheur passieren.
Bei einem Arm- oder Beinbruch 
wird in der Stadt bei einem 
Notfall einfach und zügig der 
Rettungsdienst alarmiert und 
innerhalb weniger Minuten eilt 
die ersehnte Hilfe herbei. Doch 
mitten im Gebirge oder in ab-
gelegten Waldgebieten kann es 
teilweise Stunden dauern bis 
Verletzte aufgefunden werden. 
Damit man im Ernstfall auch 
in der freien Wildnis mit we-

nigen Hilfsmitteln erfolgreich 
helfen kann, bieten die Johan-
niter diesen Spezialkurs an. Die 
Teilnehmer lernen im Notfall 
ruhig zu bleiben, die richtigen 
Prioritäten zu setzen und er-
folgreich Erste Hilfe zu leisten. 
Dieser Kurs findet darum auch 
nicht in einem komfortablen 
Seminarraum statt, sondern in 
der freien Natur. Durch realis-
tische Unfalldarstellung wird 
den Teilnehmern unter realen 
Bedingungen die Möglichkeit 
gegeben, unter anderem zu ler-
nen, wie man unterkühlte Pa-
tienten behandelt, mit Stöcken 
eine Streckschiene anlegt, eine 
behelfsmäßige Trage baut und 
erfolgreich kleinere Verletzun-

gen versorgt. Weitere Semina-
rinhalte sind die Absicherung 
der Einsatzstelle, die Orien-
tierung im Gelände sowie die 
Absetzung des Notrufs und der 
richtigen Notrufsignale. 
Der Kurs findet am 25. Juni von 
8.30 bis 16 Uhr in der Wald-
freizeitanlage in Jügesheim, im 
Weichsee 4, statt. 
Das Seminar wird bei jedem 
Wetter stattfinden, daher wird 
um entsprechende Kleidung 
und festes Schuhwerk gebeten. 
Die Kursgebühr beträgt 70 Euro 
pro Person und ist vor Ort zu 
entrichten. In der Kursgebühr 
sind ein Mittagssnack sowie 
Getränke für unterwegs enthal-
ten. 
Die Johanniter bitten um An-
meldung über die Internetsei-
te www.johanniter.de/ausbil-
dung-offenbach oder per Mail 
an ausbildung.offenbach@jo-
hanniter.de. 

Johanniter bieten einen                         
Outdoor-Erste-Hilfe-Kurs

Anmeldung ab sofort möglich

Rodgau (ah) Seit Freitag 
findet sich ein Gedenk-
stein an die ersten vier 
Bürgermeister, die nach 
dem zweiten Weltkrieg die 
Entwicklung von Hain-
hausen gelenkt haben, auf 
dem Hainhäuser Friedhof. 
Die Enthüllung übernahm 
neben Ralf Neuhäusel, Vor-
sitzender des Geschichts- 
und Kulturvereins (GKV) 
Hainhausen, auch Bürger-
meister Jürgen Hoffmann, 
der allen dankte, die an 
diesem Projekt mitge-
wirkt hätten. So werde die 
Erinnerung an Menschen 
wachgehalten, die Großes 
geleistet hätten. 
In der kleinen Feierstunde er-
läuterte Ralf den Grund. So 
gäbe es in Hainhausen keine 
Ehrengräber für besonders ver-
diente Verstorbene und so sei 
man auf die Idee gekommen, 
durch einen Gedenkstein an 
die vier Bürgermeister zu er-
innern, die maßgeblich die 
Entwicklung von Hainhau-
sen bestimmt haben. Auf dem 
Stein finden sich die Namen 
der Altbürgermeister August 
Neuhäusel sen. (von 1945 - 
1946), Heinrich Sahm (1946 
- 1949), Martin Bihn (1950 - 
1971) und Wolfgang Krumeich 
(1971 - 1977). Die Würdigung 
der ehemaligen Bürgermeister 
übernahmen Ralf Neuhäusel, 
Rodgaus Kulturdezernent Win-
no Sahm und der IGEMO-Vor-
sitzende Ralf Kunert. August 
Neuhäusel sen.  war schon 1924 

für fast neun Jahr Bürgermeis-
ter und wurde 1933 von dem 
nationalsozialistischen Ministe 
rium in Darmstadt frist- und 
entschädigungslos entlassen. 
Nach dem Kriegsende, obwohl 
schon 73 Jahre wurde er als 
„Fachmann“ am 6. Mai 1945 
von der amerikanischen Mili-
tärregierung wieder eingesetzt. 
Zu seinen größten Aufgaben 
gehörte es, Unterkünfte für 
die Flüchtlinge zufinden, die 
allgemeine Versorgungslage, 
damals herrschte Lebensmit-
telknappheit und Unterernäh-
rung,1946 bat er wegen seines 
Alters um Entlassung. Der ers-
te gewählte Bürgermeister war 
dann Heinrich Sahm(CDU), 
der 1948 wiedergewählt wur-
de. Er musste bei mehr als 20 
%  Zuwanderung in zwei Jah-
ren Wohnung, Versorgung und 

Arbeit sorgen. Neben seiner 
ehrenamtlichen Tätigkeit als 
Bürgermeister war er eigentlich 
Fabrikant für feiner Lederwa-
ren. Diese Doppelbelastung 
führte dann zum Ausscheiden 
aus dem Amt aus gesundheitli-
chen Gründen am 21.12.1949. 
Ab 1950 war dann Martin Bihn 
ehrenamtlicher Bürgermeis-
ter, der seit 1948 Mitglied der 
CDU-Fraktion und Mitbegrün-
der des CDU-Ortsverbandes 
war. Ab 1960 bis zum 31.3.1971 
übte er dieses Amt dann haupt-
beruflich aus. In seine Amtszeit 
fällt der Bau des neuen Feuer-
wehrhauses und viele weitere 
Um- und Neubauten sowie die 
Erschließung neuer Baugebie-
te und die erste Ansiedlung 
eines Arztes. Der Vierte in 
diesem Bunde war Wolfgang 
Krummeich, dessen Amtszeit 

von 1971 bis 1977 ging. Das 
SPD-Mitglied wählte erst den 
Beruf des Rechtspflegers und 
wurde später zum Justizoberin-
spektor ernannt. 1968 wurde er 
dann Erster Beigeordneter der 
Gemeinde Hainhausen und 
1971 zum Bürgermeister ge-
wählt; in diesem Amt blieb er 
bis 1977. Er war aber nicht nur 
Politiker. Er war Hauptinitiator 
zur Gründung der Interessen-
gemeinschaft der Ortsvereine, 
aktiver Feuerwehrmann und 
gehörte auch viele Jahre dem 
Vorstand des Feuerwehrvereins 
an. Auch beim ehemaligen SKV 
Hainhausen war er im Vorstand 
aktiv. Bei der Finanzierung des 
Gedenksteines half die Spar-
kasse Langen-Seligenstadt und 
die Stadt Rodgau. Es soll noch 
eine Tafel mit Erläuterungen 
folgen.

Gedenkstein für Hainhäuser Bürgermeister
Würdigung von vier Bürgermeistern nach 1945 im Stadtteil

Enthüllung des Steins mit Bürgermeister Jürgen Hoffmann (rechts) und Ralf Neuhäusel. 
� (Foto: ah)

Dudenhofen (RZ) Endlich wie-
der ein Gastspiel des KIKERIKI 
– Theaters aus Darmstadt in 
Rodgau.
2019 schon sollte das Stück 
„Achtung Oma“ im Bürgerhaus 
Dudenhofen aufgeführt wer-
den, corona-bedingt dreimal 
abgesagt aber jetzt soll es end-
lich stattfinden.

Am 13. und 14. Juli gastiert das 
KIKERIKI – Theater mit dem 
Stück  „Achtung Oma“ endlich 
im Bürgerhaus Dudenhofen 
und der RCC „Die Knallkepp“ 
freut sich schon sehr, dieses 
Gastspiel zu organisieren. Aber 
auch das Ensemble des KIKERI-
KI – Theaters freut sich, endlich 
mal wieder in Rodgau auftreten 

zu dürfen. Wir kommen immer 
wieder gerne hierher und es 
hat uns immer sehr viel Spaß 
gemacht hier auf der Bühne 
unsere Stücke zu präsentieren. 
„Bürgerhaus Dudenhofen“, das 
einzige mit drei Bühnen und 
auf allen drei sind wir schon 
aufgetreten“, so die Theaterlei-
tung.

Aber auch die „Knallkepp“ 
freuen sich, endlich mal wie-
der etwas zu präsentieren und 
hoffen, wieder viele Gäste im 
Bürgerhaus Dudenhofen be-
grüßen zu können.Karten im 
Vorverkauf für diese Veranstal-
tung gibt es bei: Schreibwaren 
– Schrod in Rodgau - Dudenho-
fen, Tel. 21350.

„Achtung Oma“  -  Kaspertheater                         
mit Oma-Schutzprogramm

KIKERIKI – Theater beim RCC „Die Knallkepp“

Dudenhofen (RZ) Mit ei-
ner Schnupperprobe wurde 
am vergangenen Samstag an 
der „Gänsbrüh“ der Neu-
start des Dudenhöfer Kin-
derchors eingeleitet, einem 
Gemeinschaftsprojekt von 
„Männerchor 1842“, „MGV 
Germania“ und „AGV Volks-
chor“ Dudenhofen, um die 
Nachwuchsarbeit wieder ins 
Laufen zu bringen.
Bereits 2019 wurde der „Kin-
derchor Dudenhofen“ aus der 

Taufe gehoben, musste aller-
dings kurz darauf, bedingt 
durch Corona, seine Tätigkeit 
wiedereinstellen. Nach zwei 
Jahren Pause bedeutete dies 
praktisch von vorne anzufan-
gen, da Kinder sehr schnell an-
dere Interessen entdecken.
So waren die Organisatoren 
sehr gespannt auf die Schnup-
perprobe und wurden von der 
guten Resonanz angenehm 
überrascht.
Gemeinsam mit der Dirigen-

tin Ilka Tousheh konnte man 
ca. 30 junge Sängerinnen und 
Sänger begrüßen, die sich spie-
lerisch mit dem Thema Singen 
auseinandersetzen und schon 
erste gemeinsame Singproben 
ablieferten. Kinder, die schon 
vor zwei Jahren dabei waren 
und auch neue Gesichter.
Die studierte Opernsängerin 
und versierte Chorleiterin, die 
auch anderen Kinderchören in 
der Region erfolgreich die Lust 
am singen vermittelt, konn-
te die Kinder begeistern und 
stand allen Eltern für Nachfra-
gen zur Verfügung.
Nach der Schnupperprobe ha-
ben nun zwei Gruppen die 
regelmäßige Probenarbeit  be-
gonnen.Die Proben finden im 
Ansingraum des Bürgerhauses 
Dudenhofen statt. Gruppe I    
- Kinder von 6-11 Jahren - 17-
17.45 Uhr; Gruppe II - Kinder 
ab 12. Jahren - 17.45 - 18.30 
Uhr Auch weitere Kinder herz-
lich willkommen. � (Foto: p)

Neustart für Kinderchor
Interessierte willkommen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2022

Aufgrund der §§ 94 ff der Hes-
sischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 07. März 
2005 (GVBI. I S. 142) zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 
11. Dezember 2020 (GVBl. S. 
915) hat die Stadtverordneten-
versammlung am 07.02.2022 
folgende Haushaltssatzung be-
schlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2022 wird
im Ergebnishaushalt	
im ordentlichen Ergebnis	
mit dem Gesamtbetrag der Er-
träge auf� 114.015.129,00  €
mit dem Gesamtbetrag der 
Aufwendungen auf	
� 113.615.581,00  €
mit einem Saldo von 	   	
	        399.548,00  € 
im außerordentlichen Ergeb-
nis	
mit dem Gesamtbetrag der Er-
träge auf	� 0,00  €
mit dem Gesamtbetrag der Auf-
wendungen auf	�  0,00  €
mit einem Saldo von	
� 0,00  €
	 mit einem Überschuss 
von	�  399.548,00  €,
im Finanzhaushalt	
mit dem Saldo aus den Einzah-
lungen und Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 
auf	
� 4.093.252,00  €
und dem Gesamtbetrag der	
Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf� 4.367.183,00  €
Auszahlungen aus Inves-
titionstätigkeit auf	
� 18.750.439,00  €
mit einem Saldo von	
� - 14.383.256,00 €
Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit auf	
� 14.383.256,00  €
Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf	
� 4.040.795,00  €
mit einem Saldo von	�
� 10.342.461,00 €
ausgeglichen	�  0,00  €
mit einem Zahlungsmittel-
überschuss des Haushaltsjahres 
von	�  52.457,00  €
festgesetzt.
§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, 
deren Aufnahme im Haushalts-
jahr 2022 zur Finanzierung 
von Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen 
erforderlich ist, wird auf 	
� 14.383.256,00  € 

festgesetzt.
§ 3
Der Gesamtbetrag von Ver-
pflichtungsermächtigungen 
im Haushaltsjahr 2022 zur 
Leistung von Auszahlungen 
in künftigen Jahren für Inves-
titionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen wird auf 
4.520.000,00  € festgesetzt.
§ 4
Der Höchstbetrag der Liquidi-
tätskredite die im Haushalts-
jahr 2022 zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 10.000.000,00  
€ festgesetzt.
§ 5
Die Steuersätze für die Ge-
meindesteuern werden für das 
Haushaltsjahr 2022 wie folgt 
festgesetzt:
1. Grundsteuer	
a) für die land- und forstwirt-
schaftliche Betriebe (Grund-
steuer A) auf� 700 v. H.
b) für die Grundstücke (Grund-
steuer B) auf	�  700 v. H.
2. Gewerbesteuer auf� 380 v. H.
§ 6
Ein Haushaltssicherungskon-
zept wurde nicht beschlossen.
§ 7
Es gilt der von der Stadtverord-
netenversammlung als Teil des 
Haushaltsplans beschlossene 
Stellenplan
§ 8
Über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen bzw. Auszah-
lungen nach § 100 HGO gel-
ten bis zu einem Betrag von 
15.000,00 € je Sachkonto; bei 
Beträgen darüber hinaus bis zu 
10% des jeweiligen Haushalts-
ansatzes als unerheblich.
In diesen Fällen wird der Ma-
gistrat ermächtigt, die Ge-
nehmigung zur Leistung des 
Mehraufwands bzw. der Mehr-
auszahlung zu erteilen. Er hat 
der Stadtverordnetenversamm-
lung alsbald Kenntnis davon zu 
geben.
Der Magistrat wird ermäch-
tigt, zur Durchführung städ-
tischer Theater- und Klein-
kunstaufführungen der Saison 
2022/2023 im Vorgriff auf die 
betroffenen Haushalte Verträge 
im Rahmen folgender Betrags-
grenzen abschließen zu kön-
nen.
26100.6791000 (Theaterveran-
staltungen) � EURO 57.000,00
26100.6792000 (Kleinkunst- 
und Kabarettveranstaltungen)	
	�  EURO 47.000,00
26100.6793000 (Kinderthea-
terveranstaltungen)		
	�  EURO 10.000,00
26100.6794000 (Sonderveran-
staltungen)� EURO   5.000,00
26100.6795000 (Kinderthea-
tertage)	�  EURO   5.000,00
Rodgau, den 08.02.2022
Der Magistrat
der Stadt Rodgau
Jürgen Hoffmann
Bürgermeister
 
Die vorstehende Haushalts-
satzung und –plan der Stadt 
Rodgau für das Haushaltsjahr 
2022 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 
Die Genehmigung hat folgen-
den Wortlaut:
Der Landrat als Behörde der 
Landesverwaltung – Kommu-
nalaufsicht und Recht – Az: 30-
09-03-11 vom 29.04.2022
Kommunal- und Finanzauf-
sicht über die Stadt Rodgau ge-
mäß §§ 135 ff. der Hessischen 
Gemeindeordnung (HGO); 
Genehmigung der genehmi-
gungsbedürftigen Teile der 
Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2022

Die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Rodgau hatte am 
07.02.2022 den Haushalt für 
das Jahr 2022 beschlossen. Die 
Vorlage bei der Aufsichtsbehör-
de erfolgte am 15.02.2022.

I. Genehmigung zur Haus-
haltssatzung der Stadt 
Rodgau für das Haushalts-
jahr 2022
Hiermit genehmige ich gemäß 
§ 97a HGO
1. in Verbindung mit § 102 Abs. 
4 und § 103 Abs. 2 S. 2 HGO 
den in § 3 der vorgenannten 
Haushaltssatzung vorgesehe-
nen Gesamtbetrag der  Ver-
pflichtungsermächtigungen in 
Höhe von� 4.520.000 €
(in Worten: vier Millionen 
fünfhundertundzwanzigtau-
send Euro),
2.  in Verbindung mit § 103 
Abs. 2 HGO die Aufnahme den 
in § 2 der vorgenannten Haus-
haltssatzung   vorgesehenen 
Gesamtbetrag der Kredite für 
Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen in 
Höhe von � 14.383.256 €
(in Worten: vierzehn Millionen 
dreihundertdreiundachtzig-
tausendzweihundertsechsund-
fünfzig Euro),
3. in Verbindung mit § 105 Abs. 
2 HGO den in § 4 der vorge-
nannten Haushaltssatzung  
festgesetzten Höchstbetrag der 
Liquiditätskredite in Höhe von
� 10.000.000 €
(in Worten: zehn Millionen 
Euro).
gez. Oliver Quilling
(Oliver Quilling)
Landrat

Die Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan 2022 der Stadt 
Rodgau liegen zur Einsicht-
nahme in der Zeit vom 16. Mai 
2022 bis einschließlich 27. Mai 
2022 öffentlich aus.
Die vorherige Terminverein-
barung kann unter der Tele-
fon-Nr. 06106-693-1143 bzw. 
1453 erfolgen.
Auch sind die Haushaltssat-
zung und der Haushaltsplan 
2022 der Stadt Rodgau auf der 
offiziellen Webseite der Stadt 
Rodgau unter www.rodgau.de/
Stadt/Verwaltung/Finanz- und 
Steuerungsmanagement unter 
Haushaltspläne und Jahresab-
schlüsse „Haushaltsplan 2022“ 
veröffentlicht. 
Rodgau, 05. Mai 2022 		
Der Magistrat der Stadt 
Rodgau
Jürgen Hoffmann		
Bürgermeister 	

Einladung
Ich lade Sie zur öffentliche Sit-
zung des Ausschusses für Um-
welt, Energie und Verkehr ein.
Sitzungstermin:	 D i e n s t a g , 
17.05.2022, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Förderprogramm Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung 
(Stadtumbau): 
Fuß- und Radweg Dellweg, Ent-
wurfsplanung
3 Bebauungsplan N 44 „Freiflä-
chenphotovoltaik Rollwald“ im 
Stadtteil Nieder-Roden - Roll-
wald, hier:  1. Beschluss über 
die Aufstellung des Bebauungs-
plans, 2. Antrag auf Zulassung 
einer Abweichung von den Zie-
len des Regionalplans Südhes-
sen/Regionalen Flächennut-
zungsplans 2010
4 Gegenseitige Unterrichtung

4.1 Förderantrag III.1.1- Räu-
mung von Kalamitätsflächen, 
Hier:  Sachstand
4.2 Fluglärm-Messstation 
Rodgau - Datenauswertung - 1. 
Quartal 2022
Dr. Barbara Unger-Lamp-
recht
Vorsitz

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausschusses für So-
ziales, Generationen, Integrati-
on und Bildung ein.
Hinweis: Geänderter Sitzungs-
ort
Sitzungstermin:	 M i t t w o c h , 
18.05.2022, 18:00 Uhr
Ort, Raum:	 KiTa 18 
„Abenteuerland“, Lange Straße 
4, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Aktueller Stand Flüchtlings-
situation
3 Gegenseitige Unterrichtung
4 Rundgang durch die KiTa 18
Jutta Dahinten
Vorsitz
 
Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Planung 
und Bau ein.
Sitzungstermin:	 Donnerstag, 
19.05.2022, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Vergabe eines Straßenna-
mens in Dudenhofen, Zufahrt 
zur TSV-Sporthalle
3 Straße am Wasserturm, Platz 
am Friedhof und Parkplatz 
Friedhof - Fortführung der Ge-
staltung
4 Vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan Jügesheim Nr. 56 
„Zwischen Stettiner Straße und 
S-Bahn“ Hier:  Aufstel-lungsbe-
schluss
5 Antrag der Kooperation:  An-
kauf Grundstücke
6 Bebauungsplan Dudenhofen 
Nr. 31 „Baugebiet Forst-haus-
straße / Opelstraße“ Hier:  A) 
Beschluss über die Stel-lung-
nahme aus der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gem. 
§ 4 Abs. 1 BauGB und aus der 
Beteiligung der Öffentlich-
keit Gem. § 3 Abs. 1 BauGB B) 
Entwurfsbilligung und Offen-
lagebeschluss gem. § 3 Abs. 2 
BauGB
7 Verkauf des Gewerbegrund-
stückes Marie-Curie-Straße 14 
an die Instakorr GmbH
8 Gegenseitige Unterrichtung
8.1 Bebauungsplan Hain-
hausen Nr. 17 „Wohngebiet 
Hainhausen West“, hier:  Pro-
jektsteckbrief und vorläufiger 
Abschlussbericht der Hessi-
schen Landgesellschaft mbH, 
Stand:  März 2022
8.2 Straßenunterhaltung mit 
Pavement-Management-Sys-
tem (datenbankbasiertes Stra-
ßenmanagement)
- Präsentation des Straßenzu-
standskataster durch Herrn Be-
triebsleiter Stefan Lambert-
Werner Kremeier
Vorsitz
Einladung
Ich lade Sie zur öffentliche Sit-
zung des Ausschusses für Kul-
tur, Sport und Ehrenamt ein.
Sitzungstermin:	 M o n t a g , 
23.05.2022, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Halle - Neu-
bau Sportfreunde Rodgau e.V., 
Weiskircherstr. 140, 63110 
Rodgau

Hinweis: Geänderter Sitzungs-
ort
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Besichtigung der Sporthalle/ 
Sachstand Neubau
-Führung durch den Vorstand 
der Sportfreunde Rodgau 1911 
e.V.-
3 Antrag der Kooperation:  Un-
terstützungsfonds Vereine
4 Gegenseitige Unterrichtung
4.1 Übersicht der bewilligten 
Zuschüsse 2021 gemäß Richtli-
nien zur Kulturförderung
Regina Grave
Vorsitz

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen/
nichtöffentlichen Sitzung des 
Haupt-, Finanz- und Wirt-
schaftsausschusses ein.
Sitzungstermin:	 D i e n s t a g , 
24.05.2022, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Bericht Ergebnisrechnung 
(Budget- Haushaltsvollzug) - 
und Finanzrechnung (Liquidi-
tät)_31.03.2022
3 Straße am Wasserturm, Platz 
am Friedhof und Parkplatz 
Friedhof - Fortführung der Ge-
staltung
4 Genehmigung überplanmä-
ßiger Aufwendungen nach § 
100 HGO;
hier:  Jahresabschluss zum 
31.12.2021
5 Vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan Jügesheim Nr. 56 
„Zwischen Stettiner Straße und 
S-Bahn“ Hier:  Aufstellungsbe-
schluss
6 Antrag der Kooperation:  An-
kauf Grundstücke
7 Antrag der Kooperation:  Un-
terstützungsfonds Vereine
8 Vorlage des Stadtverordne-
tenvorstehers: 
Übersendung von Ergebnisnie-
derschriften der Sitzungen des 
Magistrats
9 Vorlage des Stadtverordne-
tenvorstehers: 
Novellierung der Geschäfts-
ordnung der Stadtverordneten-
versammlung
10 Förderprogramm Wachs-
tum und nachhaltige Erneue-
rung (Stadtumbau): 
Fuß- und Radweg Dellweg, Ent-
wurfsplanung
11 Gründung der EVR So-
larparks Rodgau GmbH zum 
01.07.2022
12 Jahresabschluss zum 
31.12.2021; hier:  Übertragung 
von Haushaltsansätzen für 
Aufwendungen
13 Bebauungsplan Dudenhofen 
Nr. 31 „Baugebiet Forst-haus-
straße / Opelstraße“ Hier:  A) 
Beschluss über die Stellung-
nahme aus der Beteiligung der 
Behörden und sonsti-gen Trä-
ger öffentlicher Belange gem. 
§ 4 Abs. 1 BauGB und aus der 
Beteiligung der Öffentlich-
keit Gem. § 3 Abs. 1 BauGB B) 
Entwurfsbilligung und Offen-
lagebeschluss gem. § 3 Abs. 2 
BauGB
14 Bebauungsplan N 44 „Freif-
lächenphotovoltaik Rollwald“ 
im Stadtteil Nieder-Roden - 
Rollwald, hier:  1. Beschluss 
über die Aufstellung des Be-
bauungsplans, 2. Antrag auf 
Zulassung einer Abweichung 
von den Zielen des Regio-nal-
plans Südhessen/Regionalen 
Flächennutzungsplans 2010
15 Verkauf des Gewerbegrund-
stückes Marie-Curie-Straße 14 
an die Instakorr GmbH

16 6. Änderungssatzung der 
Entschädigungssatzung der 
Stadt Rodgau
17 Tagesordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung
18 Gegenseitige Unterrichtung
18.1 Jahresabschluss der Stadt 
Rodgau zum 31.12.2021 - 
vor-läufig und ungeprüft (§ 112 
HGO)
18.2 Haushaltssatzung und 
-plan 2022; hier:  Genehmi-
gung durch den Landrat des 
Kreises Offenbach und Unter-
richtung nach § 50 Abs. 3 HGO 
(Hessische Gemeindeordnung)
18.3
Bericht der zentralen Förder-
stelle innerhalb des FB Steue-
rungsmanagement
Nicht öffentliche Sitzung
19 Abschluss eines Geschäfts-
besorgungsvertrages mit der 
HLG als Ergänzung zur Anlage 
6 „Rodgau-West“ der Grund-
satzvereinbarung zur Bodenbe-
vorratung mit der HLG
Edgar Ott
Vorsitz

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen/
nichtöffentlichen Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung 
ein.
Sitzungstermin:	 M o n t a g , 
30.05.2022, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Großer Saal 
des Bürgerhauses, Dudenho-
fen, Georg-August-Zinn-Straße 
1, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Tagesordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung
3 Mitteilung durch den Vorsitz
4 Fragestunde
5 Mitteilungen des Magistrates
5.1 Bebauungsplan Hain-
hausen Nr. 17 „Wohngebiet 
Hainhausen West“, hier:  Pro-
jektsteckbrief und vorläufiger 
Ab-schlussbericht der Hessi-
schen Landgesellschaft mbH, 
Stand:  März 2022
5.2 Jahresabschluss der Stadt 
Rodgau zum 31.12.2021 - 
vor-läufig und ungeprüft (§ 112 
HGO)
5.3 Haushaltssatzung und -plan 
2022; hier:  Genehmigung 
durch den Landrat des Kreises 
Offenbach und Unterrich-tung 
nach § 50 Abs. 3 HGO (Hessi-
sche Gemeindeordnung)
5.4 Bereitstellung eines öffent-
lichen Platzes für Zirkusgast-
spiel mit Tieren;
hier:  Eilverfahren vor dem VG 
Darmstadt
5.5 Fluglärm-Messstation 
Rodgau - Datenauswertung - 1. 
Quartal 2022
5.6 Vereins-Gala 2021 / Ehren-
briefe und Sportlerin des Jahres 
- Termininformation
5.7 Straßenunterhaltung mit 
Pavement-Management-Sys-
tem (datenbankbasiertes Stra-
ßenmanagement)
6 Beschlussfassung Tagesord-
nung Teil II
7 Straße am Wasserturm, Platz 
am Friedhof und Parkplatz 
Friedhof - Fortführung der Ge-
staltung
8 Genehmigung überplanmä-
ßiger Aufwendungen nach § 
100 HGO;
hier: Jahresabschluss zum 
31.12.2021
9 Vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan Jügesheim Nr. 56 
„Zwischen Stettiner Straße und 
S-Bahn“ Hier:  Aufstel-lungsbe-
schluss
10 Antrag der Kooperation:  
Ankauf Grundstücke
Fortsetzung der Amtli-
chen Bekanntmachungen 
auf Seite 7.

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
BLATTSPINATSTEAK
FLORENTINER STEAK

BAUCHSCHEIBEN GEWÜRZT
KNOBLAUCHWURST

GELBWURST

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
 Bauer Sauerwein, Schaafheim

Wir sind ein privat geführtes Parfümerie-Unternehmen mit 12 Filialen im Raum Darmstadt-Dieburg, Landkreis Offenbach, Hanau und dem
Odenwald sowie mit einem gut etablierten Onlineshop. Wir stehen für eine freundliche, kompetente und ehrliche Beratung, für einen
erstklassigen Service und für eine engeKundenbindung.

ZurVerstärkung unsererTeams in SELIGENSTADTundRODGAUsuchenwir zumnächstmöglichenZeitpunkt je eine/n

Verkäufer*in m/w/d

Günther Parfümerien e.K. • Relystraße 38 • 64720 Michelstadt

Sie sind interessiert und möchten gerne Teil unseres Teams werden? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen an unsere Personalleiterin Frau Müller per E-Mail an oder per Post an:jobs@guenther-parfuemerien.de

• Bedienung des Kassensystems

• Eine abgeschlossene Ausbildung als Kosmetiker*in

Was können wir Ihnen bieten?

Was wären Ihre Aufgaben bei uns?
•Durchführung von professionellen Kosmetikbehandlungen

• Eine freundliche Art und ein sehr gepegtes Erscheinungsbild
• Flexibilität und Teamfähigkeit und sehr gute Deutschkenntnisse

• Eine sichere Teil- oder Vollzeitstelle (je nach Wunsch)

• Terminplanung

Was wünschen wir uns?

• Beratung und Verkauf von Parfüms, Make-up und Pegeprodukten

• Ein gutes Gehalt mit zusätzlichen Leistungsprämien

• Regelmäßige Weiterbildungen und beruiche Perspektiven
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in angenehmer Atmosphäre

Kosmetiker*in m/w/d

• Makeup-Beratung und Schminken von Kunden

• Eine Teil- oder Vollzeitstelle
• Ein angenehmes Arbeitsumfeld

• Aufbau von kleineren Dekorationen im Geschäft

• Eine abgeschlossene Ausbildung als Verkäufer*in

Waswären IhreAufgabenbei uns?

• Bedienung des Kassensystems und Warenpflege

Was wünschen wir uns?

• Mitarbeit in einem harmonischen Team

• Parfümerie- und Kosmetikkenntnisse

• Regelmäßige Weiterbildungen und beruiche Perspektiven

• Eine freundliche Art und Spaß am Verkauf

Was können wir Ihnen bieten?

• Beratung und Verkauf von Parfüms, Makeup u. Pflegeprodukten

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Fahrer für 
Botendienst

(m/w/d)
zum Ausliefern von 

Medikamenten gesucht. 
Möglichst aus Rodgau, 

auf 450,-€ Basis.

Stern Apotheke 
Rodgau

Tel. 0 61 06 / 92 61 
info@stern-apotheke- 

rodgau.de

NotdieNst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BeratuNg/Hilfe
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 57/ 31 90 73 07 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Stellenanzeigen

Nieder-Roden (RZ) Dass Musik 
und Heimat zusammenge-
hören, trägt der Musikverein 
Nieder-Roden schon im Na-
men. Als Jahrespremiere mu-
siziert das Orchester „Klang-
farben“ am Sonntag, 15. Mai, 
um 15 Uhr im Hof des Nie-
der-Röder Heimatmuseums 
am Kirchplatz. Freunde und 
Besucher sind herzlich ein-
geladen, von 14 bis 18 Uhr 
das Museum zu besichtigen 
und bei Kaffee und Kuchen 
die unterhaltsame Musik des 
örtlichen Orchesters zu ge-
nießen.

„In bewährter Kooperation 
mit dem Arbeitskreis für Hei-
matkunde (AKHNR) termi-
niert der Musikverein seine 
beliebten Freiluftkonzerte 
auf die monatlichen Muse-
umsöffnungen“, bestätigen 
Dirigentin Angela Groh und 
AKHNR-Vorsitzender Frank 
Martiny. 
In einer Win-win-Situation 
für die beiden Ortsvereine, 
aber auch für die Bevölke-
rung erfreut sich die „Musik 
im Museumshof“ großer Be-
liebtheit; sei es mit dem Or-
chester Klangfarben, dem 

Konzertorchester (12. Juni) 
oder auch der „Rodgauer Blas-
musik“ (3. Juli). Am Sonntag 
werden Klangfarben unter der 
Leitung von Angela Groh und 
Yvonne Büttner den musika-
lischen Reigen mit bester Un-
terhaltungsmusik eröffnen.

„Musik im Museumshof“ startet am 
Sonntag mit „Klangfarben“

Rodgau (RZ) Darauf haben 
viele schon gewartet. Die Ak-
tiven des „Rollwaldkreises“ 
laden wieder zum Rollwaldfest 
an der kleinen Kirche ein. In 
diesem Jahr wird zum 44. Mal 
an der kleinen Rollwaldkirche 
wieder gefeiert. 
Am Sonntag, 22. Mai, um 
10.30 Uhr sind alle zum Got-
tesdienst in die Heilig Kreuz 
Kirche Rollwald eingeladen, 
im Anschluss beginnt das Roll-
waldfest. 
Die Gäste erwartet wieder ein 
Fest für Jung und Alt. Viele 
fleißige Helfer haben das Fest 
vorbereitet und sorgen für das 
leibliche Wohl. Grillgut wird 

ab Mittag auf den Rost gelegt 
und kühle Getränke ausge-
schenkt. Kaffee und Kuchen, 
natürlich hausgemacht. Und 
wer möchte kann sich auch 
nachmittags und abends noch 
Gegrilltes auf den Teller legen 
lassen. 
Für Kinder gibt es Spiele, eine 
Hüpfburg. Musikalisch un-
terhalten werden die Gäste 
auch in diesem Jahr von der 
„Rodgauer Blasmusik“. 
Die Helferinnen und Helfer 
des Rollwaldkreises und Pfar-
rer Peter Eckstein freuen sich 
auf das Rollwaldfest, auf einen 
schönen Tag und auf viele Gäs-
te.

Rollwaldfest mit Musik
Fest an der Heilig Kreuz Kirche 14.05. Löwen Apotheke

	 Fahrstr. 81, Babenhausen, Tel. 06073/2534
15.05. Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel. 06106/5152
16.05. Apotheke Esser
	 Traminer Str. 17, Urberach, Tel. 06074/84230
17.05. Stadt Apotheke
	 Marktplatz 4, Seligenstadt, Tel. 06182/3308
18.05. Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel. 06074/23410
19.05. Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215
20.05. Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 06074/85280

Apotheken-Notdienst

Geburtstagskinder
Dudenhofen
17.05. Alfred Lehr, � 80 Jahre
Jügesheim
16.05. Maria Hähnlein, � 85 Jahre
16.05. Maks Perkman,�  80 Jahre
19.05. Jürgen Jordan, � 80 Jahre
Nieder-Roden
17.05. Jelena Spasic, � 80 Jahre
18.05. Irmgard Milbradt, � 90 jahre
19.05. Dörte Fuß, � 80 Jahre
20.05. Helga Berkard, � 80 Jahre
Weiskirchen
16.05. Inge Ramm, � 85 Jahre
18.05. Marija Tome, � 80 Jahre
20.05. Gertrude Helm, � 85 Jahre
20.05. Mile Klisanic,�  80 Jahre

Nieder-Roden (RZ) Endlich 
können im Sonnenkäfer, Büch-
ner Str.11, Nieder Roden,  zwei 
Flohmarkttermine angeboten 
werden:  
Am Samstag, 14. Mai, von 14 
bis 16 Uhr gibt es wieder Kin-

derkleidung ab Größe 104 und 
Spielsachen, am Sonntag,  15. 
Mai, von 14 bis 16 Uhr bieten 
wir Ihnen alles rund ums Baby 
bis Größe 98, Spielzeug und 
Umstandssachen.  Es darf gestö-
bert und gekauft werden!

Flohmärkte für Baby- und Kinderkleidung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0



6 Freitag, 13. Mai 2022

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Kath. Pfarrgemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste
Samstag, 14. Mai 
12.00 Uhr: Trauung des Braut-
paares Carolin Oberbann-
scheidt – Sebastian Murmann
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
St. Matthias
Sonntag, 15. Mai 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr: Kinderkirche im 
Pfarrheim St. Matthias
12.00 Uhr: Tauffeier
Montag, 16. Mai  
17.20 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 17. Mai 
8.20 Uhr: Rosenkranz
9.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Donnerstag, 19. Mai 
9.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hl. 
Kreuz
Samstag, 21. Mai 
14.00 Uhr: Trauung des Braut-
paares Andreas Schrod – Tanja 
Schrod
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
St. Matthias
Sonntag, 22. Mai 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in 
Hl. Kreuz – anschließend Roll-
waldfest
12.00 Uhr: Tauffeier in St. Mat-
thias

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst am Sonntag,  15. Mai, 
um 10 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus am Puiseaux-
platz. Der Gottesdienst wird 
von Prädikantin Helga Hoff-
mann gehalten. 
Im Gebäude bitten wir um das 
Tragen einer Maske, zu Ihrem 
Schutz und dem Schutz ande-
rer. Beim Singen ist die Maske 
obligatorisch zu tragen. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.

Kath. Pfarrgemeinde 
Jügesheim

Gottesdienste
Freitag, 13. Mai 
17.00 Uhr: Kath. Gottesdienst 
im Gretel-Egner-Haus
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Samstag, 14. Mai 
13.30 Uhr: Trauung in St. Niko-
laus
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus 
Sonntag, 15. Mai 
10.30 Uhr: Hochamt in St. Ni-
kolaus 
18.00 Uhr:  Sonntagabendmes-
se in St. Marien
Montag, 16. Mai 
19.30 Uhr: Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier in St. Ni-
kolaus
Dienstag, 17. Mai 
18.30 Uhr: Maiandacht in St. 
Nikolaus 
Mittwoch, 18. Mai 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Freitag, 20. Mai 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Gottesdienste
Samstag, 14. Mai
Ab 14.00 Uhr: Playday 
Sonntag, 15. Mai

10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe, Predigt: Pfarrerin Kirs-
ten Lippek, Kollekte für die kir-
chenmusikalische Arbeit in der 
EKHN, anschließend Kirchcafé 
Montag, 16. Mai
10.15 Uhr: Qi Gong
20.00 Uhr: Probe: Em-
maus-Chor
Dienstag, 17. Mai
09.00 Uhr: Krabbelgruppe für 
Babys bis  eineinhalb Jahre
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel 
Mittwoch, 18. Mai
15.30 Uhr: Sitzgymnastik für 
Senioren, Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik für 
Senioren, Gruppe 2
Donnerstag, 19. Mai
19.00 Uhr: Überkonfessionelles 
Trauercafé „Café Hoffnung“
19.00 Uhr: Treffpunkt Bibelsa-
lon mit Dr. Manuela Baumgart 
und Roland Schmachtl
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de.

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 15.Mai	
10.00 Uhr: LIVESTREAM-Got-
tesdienst	 Pfarrerin Christina 
Koch
Montag, 16. Mai
18.00 – 20.00 Uhr: Posaunen-
chor Jahnstraße 24, 63500 Seli-
genstadt
19.30 – 21.00 Uhr: Kirchenchor
Dienstag, 17. Mai	
18.15 – 20.00 Uhr: Probe Can-
tus Novus	 G emei nde -
haus
Bücherei
Die Bücherei ist, dienstags von 
16 bis 19 Uhr und donnerstags 
von 15.30 bis 18 Uhr, geöffnet.
Weitere aktuelle Informationen 
zur Ausleihe sind immer auf der 
Homepage der Kirchengemein-
de www.evkirche-dudenhofen.
de nachzulesen.
Bitte tragen Sie für die Ausleihe 
einen Mund- und Nasenschutz
Der Zutritt ist auf eine be-
stimmte Personenzahl be-
grenzt
Coronaregeln
Alle Veranstaltungen, in der 
Kirche und im Gemeindehaus, 
finden unter den neuen Coro-
na Regeln statt.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Offene Sprechstunde donners-
tags von 18 bis 19.30 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung. Telefon: 06106/7799425 
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. Frei-
tags bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.

Pfarrgruppe Hainhau-
sen Weiskirchen

Freitag, 13.Mai
9.00-18.00 Uhr: Wk Eucharisti-
sche Anbetung	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet		
anschl.	 Wk Stille hl. Messe	
18.15 Uhr: Hh Rosenkranzge-
bet			 
Samstag, 14.Mai
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe 	
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit			 

17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe		
Sonntag, 15.Mai
9.30 Uhr:  Wk Amt für beide 
Gemeinden mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder zu-
gleich Kindergottesdienst im 
Jugendheim, Thema. Jesus, der 
gute Hirte anschl. 	 Wk	
Eucharistische Anbetung bis 18 
Uhr		
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kir-
che ist für das stille, persönli-
che Gebet geöffnet	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet		
anschl. 	 W k  M a i a n d a c h t 	
Montag	, 16.Mai	
15.00-18.00 Uhr: Wk Eucharis-
tische Anbetung 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
15.30 Uhr: Wk Erstkommunio-
nunterricht im Jugendheim	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 17.Mai
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranz-
gebet für alle alten Menschen 
und Kranken unserer Pfarrge-
meinde sowie für die Bewohner 
im Haus Julia		
anschl.	 Wk Maiandacht
18.00-20.00 Uhr: Hh Gebet für 
die Priester		
Mittwoch, 18.Mai
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
15.00-19.00 Uhr: Hh Eucharis-
tische Anbetung	
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet		
anschl.-18.30 Uhr: Wk Beicht-
gelegenheit für Kurzbeichten	
Donnerstag, 19.Mai	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet		
anschl.	 Wk Hl. Messe	
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr		
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken
	
Sonntag, 15. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 17. Mai
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht im Bonhoeffer-Haus
Coronaregeln
In unserer Kirche gibt es zwar 
eine Begrenzung der Personen, 
aber wir haben immer einen 
Platz für Sie. In der Kirche gilt 
die 3G-Regel. Eine Anmeldung 
ist hilfreich.
Im Gottesdienst ist das Tragen 
von medizinische Masken bzw. 
FFP2-Masken verpflichtend.
Gemeindebüro
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4,63110 Rodgau-Weiskirchen, 
Frau Lemper, Tel.8602 – 11
Öffnungszeiten: Montag und  
Mittwoch von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag    von 
15 bis 17.30 Uhr.
Homepage:https://ev-trinita-
tis-rodgau-rembruecken.ekhn.
de.

Jügesheim (RZ) Im Rahmen des 
Weihejubiläums präsentieren 
die Messdiener der Gemeinde 
sakrale Gegenstände.
Die Ausstellung im Haus der 
Begegnung ist geöffnet am 
Donnerstag, 26. Mai, von 10 
bis 16 Uhr, Samstag, 28. Mai, 
14 bis 19 Uhr  und Sonntag, 29. 

Mai, 10 bis 14 Uhr
An jedem Tag laden die jungen 
Menschen bei Kaffee und Ku-
chen und am Donnerstag und  
Sonntag mit Mittagessen (11 
bis 13.30 Uhr) auch zum Ver-
weilen ein.
Der Erlös ist zu Gunsten der 
Ministranten-Arbeit.

Ausstellung mit Sakralen Gegenstän-
den aus 150 Jahren St. Nikolaus

Jügesheim (RZ) Das Festkon-
zert zum 150-jährigen Weiheju-
biläum der Katholischen Pfarr-
kirche St. Nikolaus in Jügesheim 
findet am Sonntag, 22. Mai, um 
17 Uhr in St. Nikolaus statt. Das 
Motto des Konzerts ist: Große 
Werke mit besonderer Beset-
zung. 
Die ausführenden Künstler sind 
Mitglieder der Main Philhar-
monie und ein Vokalensemble. 
Als Streicher agieren Cornelia 
Scholz, Dina Ziethen, Inyoung 
Cheon, Eva Markert sowie die 

Vokalisten Julie Grutzke (So-
pran), Katharina Roß (Alt), Flo-
rian Klein (Tenor) und Sebastian 
Kitzinger (Bass), die an diesem 
Tag von Kurt Herdt dirigiert wer-
den.
Das Konzert wird eingeleitet 
durch Buxtehudes Chor „Alles 
was ihr tut“  aus der gleichna-
migen Kantate. Es folgt Händels 
„Anthem VIll“, Vivaldis Psalm 
„Laetatus sum“, Diabellis „Beata 
gens“, Führers „Subtuum prae-
sidium“ sowie Mozarts „Sancta 
Maria“. Im zweiten Abschnitt 

werden a capella Gesänge des 
15. bis 17. Jahrhunderts wie Pa-
lestrinas „Tu es petrus“, Scarlattis 
„,Exultate“ und eine Kontrafac-
tur Isaaks von „Innsbruck, ich 
muss dich lassen“ „O esca vi-
atorum“ dargeboten.
Im dritten und abschließenden 
Teil erklingt ein Kyrie und San-
ctus einer Ignaz Reimann Messe 
und am Ende Brixis „Laudate 
Dominum“ und Bühlers „,Da 
pacem Domine“.
Das Konzert wird zu Gunsten 
von St. Nikolaus aufgeführt.

Große Werke mit                                      
besonderer Besetzung
Festkonzert zum 150-jährigen Weihejubiläum                                                  

der Katholischen Pfarrkirche St. Nikolaus

Jügesheim (RZ) Am 1. Mai wan-
derten die Jügesheimer Kol-
pinger*innen auf dem Kirsch-
blütenweg in der Wetterau. 
Der Weg ging über Ockstadt, 
Friedberg und Bad Nauheim 
zurück nach Ockstadt. Bei ide-
alem Wanderwetter führte der 
rund 15 Kilometer lange Rund-
wanderweg vorbei an zahl-

reichen Kirschbäumen, deren 
Blüte zum großen Teil bereits 
überschritten war. Dafür blüh-
ten die Apfelbäume in voller 
Bracht in den Farben weiß und 
rot. Gelbe Rapsfelder, zum Teil 
von grünen Wiesen umkleidet, 
leuchteten den Wanderern 
entgegen. Kein Vergleich zu 
den leeren Rapsöl-Regalen un-

serer Einzelhändler. Wander-
führer Karlheinz Demuth, hat-
te eine Strecke ausgesucht, die 
von den zwölf Teilnehmer*in-
nen gut zu bewältigen war. 
Im Ockstädter Bürgerhaus ließ 
man abschließend bei leckeren 
Speisen den ereignisreichen 
Wandertag ausklingen.
� (Foto: privat)

Frühjahrswanderung der Kolpinger

Den größten Teil der Vorbereitungszeit begleitete Pfarrerin Sabine Bayer die Konfirmanden 
Kimi Amussen, Pia Fredrich, Jannik Golinski, Thilo Hürtgen, Annika Janotta, Sophie Javorik, Jan 
Köster, Tyler Kottmeier, Annelie Künzel, Samuel Lüddicke, Ricarda Scherf und Noah Wallace 
der evangelischen Kirchengemeinde Jügesheim. Beim Konfirmationsgottesdienst am Sonntag 
musste sie allerdings passen, da Corona zugeschlagen hat. Pfarrerin Kirsten Lippek übernahm 
die Aufgabe der Einsegnung. Aber schon im Dezember kümmerte sich auch die neue Gemeinde-
pädagogin Marlies Merkel, obwohl sie erst offiziell ab Januar ihre Tätigkeit aufgenommen hat 
und sie war sichtlich stolz auf die Fortschritte der Jugendlichen:“ Ich habe eine große Entwick-
lung bei ihnen gesehen und sie sind zu jungen Erwachsenen herangereift  und sie jetzt nach der 
Konfirmation als Gemeindemitglieder in Empfang zunehmen, ist einfach schön“. Große ehren-
amtliche Hilfe gab es dabei auch von Clara und Simon Martin. Die Konfirmationszeit und der 
Gottesdienst stand unter dem Motto:“ Du bist einmalig“. Jeder der Jugendlichen habe von Gott 
besondere Fähigkeiten mitbekommen und diese hätten sie auch bei verschiedenen Gelegenhei-
ten schon gezeigt. � (Foto: ah)

Wir sind telefonisch für Sie 
da und beraten Sie gerne!
Rufen Sie uns an unter 
0 61 06 / 2 69 97 - 0

Verschiedene Vorlagen 
finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/
familienanzeigen
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Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
*PFLASTERARBEITEN
*Plattenarbeiten
*Kellerwandisolierungen
*Hofsanierung
*Erd-, Kanalarbeiten

% % % % % %
GAWE-BAU seit 1983
Auf der Beune 9, 64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Für unsere Unterkunft für Geflüchtete in Rödermark
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Beikoch (m/w/d)

Hauswirtschafter (m/w/d)

Hausmeister (m/w/d)

in Vollzeit / Teilzeit / Minijob

Bewerbung bitte per Mail an:
Sekretariat@cinderellagmbh.de

Zu Händen von HerrnWerner
Nieder-Röder Straße 24 | 63322 Rödermark

Der Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg versorgt mit ca. 80 Mitarbeitern im Ostteil des Landkreises
Darmstadt-Dieburg mehr als 137.000 Menschen mit Trinkwasser. Mit hoch qualifizierten und motivierten
Mitarbeitern treten wir als zuverlässiger Dienstleister gegenüber unseren Kunden und Kommunen auf.

Suchst Du einen interessanten, abwechslungsreichen und zukunftssicheren
Arbeitsplatz in einem qualifizierten und hochmotivierten Team?
Dann bewirb Dich zur Ausbildung als

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2022

Wir erwarten:
• Interesse an modernen Lager- und Informationstechniken
• Spaß an praktischen und kaufmännischen Tätigkeiten
• Engagement im Team
• Eine gute körperliche Fitness
• Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Umsicht
• Grundlagen der gängigen IT-Programme

Wir bieten Dir während der dreijährigen Ausbildung vielfältige Möglichkeiten und abwechslungsreiche
Aufgaben durch Einblicke in andere Arbeitsbereiche.

Oder zur Ausbildung als

Rohrleitungsbauer (m/w/d)
zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2022

Wir erwarten:
• Engagement im Team
• Eine gute körperliche Fitness
• Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Umsicht
• Handwerkliches und technisches Verständnis
• Grundlagen der gängigen IT-Programme

Die Berufsausbildung erstreckt sich über den Zeitraum von drei Jahren. Sie findet auch bei Kooperations-
unternehmen statt. Die Ausbildungsinhalte werden überwiegend in der Berufsschule und auf der Lehr-
baustelle vermittelt.

Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann sende bitte Deine Bewerbungsunterlagen bis zum 1. Juni 2022 an folgende Adresse:

Zweckverband Gruppenwasserwerk Dieburg, Außerhalb Hergershausen 2, 64832 Babenhausen,
Personalabteilung.
Deine Unterlagen werden nicht zurückgeschickt. Sende uns daher bitte Deine Bewerbungsunterlagen
ohne Bewerbungsmappe zu.

Wir freuen uns auch auf Deine Bewerbung per E-Mail als PDF-Datei an Frau Wanitschek,

bewerbung@wasserwerk.com.

Wir liefern das Wasser.

Stellenausschreibungen

Selbsttests sind nach wie vor
ein wichtiger Bestandteil der
Pandemiebekämpfung. Eine re-
gelmäßige Selbsttestung kann
dazu beitragen, eine mögliche
COVID-19-Infektion zu erkennen.
Laut Robert-Koch-Institut1 gehören
Husten, Fieber, Schnupfen sowie
Geschmacks- und Geruchsverlust
zu den klassischen Anzeichen
einer COVID-19-Infektion. Dies gilt
gleichermaßen für geimpfte und
nicht-geimpfte Personen, wie z.B.
Kinder unter fünf Jahren.

Vorsicht ist besser
als Nachsicht

Zum Schutz der eigenen Familie
und Angehörigen ist eine häufige
Selbsttestung wichtig. Um eine
Infektion mit SARS-CoV-2 nachzu-
weisen, kann auf den qualitativ
hochwertigen Siemens Health-
ineers CLINITEST® Rapid COVID-19
Antigen Self-Test zurückgegriffen
werden. Mithilfe des CLINITEST®
Rapid COVID-19 Antigen Self-Tests
lässt sich SARS-CoV-2, einschließ-
lich der aktuell dominierenden
Omikron-Variante BA.2 nachweisen.
Eine aktuelle, unabhängige

Studie des Paul-Ehrlich-Instituts2
hat gezeigt, dass der CLINITEST®
Rapid COVID-19 Antigen Self-Test
zu den zuverlässigsten Selbsttests
gehört. Dieser Selbsttest kann
einfach zuhause durchgeführt
werden – es ist keine spezielle

Ausrüstung nötig. Anwender*in-
nen entnehmen mit dem sterilen
Tupfer einen Nasenabstrich und
stecken ihn anschließend in ein
Teströhrchen. Nach einer Minute
wird die Probe auf die Testkas-
sette aufgetragen. Innerhalb von
15 Minuten liegt das Ergebnis
vor. Der Siemens Healthineers
CLINITEST® Rapid COVID-19 An-
tigen Self-Test ist bereits ab einem
Alter von12 Jahren anwendbar und
kann einfach online bestellt werden.
Er ist einer der ersten CE-gekenn-
zeichneten COVID-19-Selbsttests
und kann die Antworten liefern, die
Anwender*innen benötigen, um
der Verbreitung einen Schritt voraus
zu sein.

Weitere Informationen sind
unter: www.clinitest.siemens-
healthineers.com/de/clinitest-
self-test zu finden. Hier kann
der Test auch online bestellt
werden.

Zusätzliche Sicherheit
durch Selbsttests

1 www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Steckbrief
2 www.eurosurveillance.org/content/10.2807/1560-7917.ES.2021.26.44.2100441

ANZEIGE

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Stellenanzeigen

11 Antrag der Kooperation:  
Unterstützungsfonds Vereine
12 Vorlage des Stadtverordne-
tenvorstehers: 
Übersendung von Ergebnisnie-
derschriften der Sitzungen des 
Magistrats
13 Vorlage des Stadtverordne-
tenvorstehers: 
Novellierung der Geschäfts-
ordnung der Stadtverordne-
ten-versammlung
14 Förderprogramm Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung 
(Stadtumbau): 
Fuß- und Radweg Dellweg, Ent-
wurfsplanung
15 Gründung der EVR So-
larparks Rodgau GmbH zum 
01.07.2022
16 Jahresabschluss zum 
31.12.2021; hier:  Übertragung 
von Haushaltsansätzen für 
Aufwendungen
17 Bebauungsplan Dudenhofen 
Nr. 31 „Baugebiet Forst-haus-
straße / Opelstraße“ Hier:  A) 
Beschluss über die Stel-lung-
nahme aus der Beteiligung der 
Behörden und sonsti-gen Trä-
ger öffentlicher Belange gem. 

§ 4 Abs. 1 BauGB und aus der 
Beteiligung der Öffentlich-
keit Gem. § 3 Abs. 1 BauGB B) 
Entwurfsbilligung und Offen-
lagebeschluss gem. § 3 Abs. 2 
BauGB
18 Bebauungsplan N 44 „Freif-
lächenphotovoltaik Rollwald“ 
im Stadtteil Nieder-Roden - 
Rollwald, hier:  1. Beschluss 
über die Aufstellung des Be-
bauungsplans, 2. Antrag auf 
Zulassung einer Abweichung 
von den Zielen des Regio-nal-
plans Südhessen/Regionalen 
Flächennutzungsplans 2010
19 Verkauf des Gewerbegrund-
stückes Marie-Curie-Straße 14 
an die Instakorr GmbH
20 6. Änderungssatzung der 
Entschädigungssatzung der 
Stadt Rodgau
Nicht öffentliche Sitzung
21 Abschluss eines Geschäfts-
besorgungsvertrages mit der 
HLG als Ergänzung zur Anlage 
6 „Rodgau-West“ der Grund-
satzvereinbarung zur Bodenbe-
vorratung mit der HLG
Jürgen Kaiser
Stadtverordnetenvorsteher

Fortsetzung der Amtlichen                                      
Bekanntmachungen von Seite 4

Rodgau (RZ) Bei einem Spa-
ziergang in und durch die er-
wachende Natur sich langsam 
mit ihr verbinden. Die Sin-
ne dafür einsetzen und sich 
konzentrieren auf das, was in 
Augenblick passiert. Mit dem 
Ausrichten auf die Natur, die 
Umgebung, die Schönheit die-
ser wundervollen Erde werden 
die Teilnehmenden den All-
tag mit seiner Hektik, seinem 
Stress und seinen Problemen 
zurücklassen. Der vhs Kurs 
„Der Natur achtsam begegnen“ 
Ro 03.01.22 bietet all dies. Mit-
zubringen sind wettergerechte 
Kleidung, gutes Schuhwerk, 
ein Rucksack mit Wasser, eine 
Sitzunterlage und eventuell ein 
Snack. Treffpunkt am Samstag, 
den 11. Juni, um 14 Uhr ist 
die Gartenstraße 48. Der Kurs 
endet um 17 Uhr und kostet 
abhängig von der Teilnehmer-
zahl zwischen 10 und 16 Euro. 
Interessierte können sich on-
line anmelden unter www.vhs-
rodgau.de oder schicken eine 
schriftliche Anmeldung an die 
vhs Rodgau, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau. 

Der Natur achtsam 
begegnen

Rodgau (RZ) Kontakt zur Na-
tur und Nachhaltigkeit werden 
immer wichtiger. Im vhs Kurs 
„Wald-Art“ Ro 02.08.03 werden 
daher Kunstwerke im Wald mit 
Dingen aus dem Wald gestal-
tet. Ob mit Blüten, Zapfen oder 
Erde Spiralen oder der Fluss des 
Lebens geformt wird – alles ist 
möglich. Der Phantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. Wichtig 
ist ein schonender Umgang mit 
der Natur. Die Kunstwerke kön-
nen im Anschluss fotografiert 

werden und bleiben am Ort der 
Entstehung. Mitzubringen sind 
Getränke, Gartenhandschuhe, 
ggf. Skizzenblock und Kamera. 
Bei schlechtem Wetter wird ein 
Ausweichtermin bekannt ge-
geben. Der Kurs findet am 21. 
Mai von 10 bis 13 Uhr statt. 
Die Teilnahme kostet 20 Euro. 
Interessierte können sich on-
line anmelden unter www.vhs-
rodgau.de oder schicken eine 
schriftliche Anmeldung an die 
vhs Rodgau.

vhs-Kurs Wald-Art

Rodgau (RZ) Mit „Urmel 
schlüpft aus dem Ei“ gastiert 
das Figurentheater „Die Com-
plizen“ aus Hannover am Mitt-
woch, 18. Mai um 16 Uhr im 
Bürgerhaus Nieder-Roden, Rö-
merstraße 15. 
Ein wirrwarrwitziges Musical 
mit einem der liebenswertes-
ten Geschöpfe der deutschen 
Kinderliteratur. Auf der Insel 
Titiwu bringt der Professor 
Habakuk Tibatong Tieren das 
Sprechen bei. Dann passiert 
etwas Unerwartetes: ein gro-
ßer Eisberg wird an den Strand 
geschwemmt. Ein Ei befindet 
sich darin. Der Professor und 
seine Tiere brüten es aus. He-
raus schlüpft ein Urmel. Eine 
Sensation! Das Original von 

Max Kruse bildet die Basis. An-
gereichtert mit den schönsten 
Momenten des Bilderbuchti-
tels, mit charakterstarken Fi-
guren auf die Rundbühne ge-
bracht, mit eingängiger Musik 
vertont und mit verbindenden 
Mitmachelementen wird das 
Stück weit mehr als Figuren-
theater sein! Karten im Vor-
verkauf ab 7 Euro sind in der 
Agentur für Kultur, Sport und 
Ehrenamt in der Alten Apothe-
ke, Schwesternstraße 10, 63110 
Rodgau-Jügesheim erhältlich 
sowie im Internet unter www.
frankfurtticket.de. Restliche 
Karten können an der Tageskas-
se ab 15 Uhr erworben werden.
Bild vergrößern: Urmel aus 
dem Ei

Urmel aus dem Eis
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Hainhausen (RZ) Die weibliche 
B-Jugend der SG Hainhausen 
hat die Runde der HHV-Ober-
liga-Quali super gemeistert. 
Am ersten Spieltag besiegten 
die Mädels das Team der TSG 
Offenbach-Bürgel mit 18:9 
Toren und konnten in letzter 

Sekunde mit einem 7 Meter 
noch ein Unentschieden gegen 
die HSG Rodgau/Nieder-Roden 
erzielen. Am zweiten Spieltag 
verlor man leider gegen das 
Nieder-Röder-Team, aber man 
konnte wieder einen Sieg gegen 
Bürgel einfahren. Die Mädels 

um das Trainerteam Böttcher/
Schäplitz sicherten sich so mit 
5:3 Punkten Platz 2 der Oberli-
ga-Quali. Eventuell werden im 
Juni weitere Oberliga-Plätze auf 
Landesliga Ebene ausgespielt, 
und darauf gilt es sich vorzube-
reiten.�  (Foto: Verein)

Platz 2 in der Oberliga-Quali
B-Jugend-Mädels der SGH erfolgreich

Rodgau	 (RZ) Du liebst Turnen 
und Tanzen und bist zwischen 
9 und 11 Jahren alt? Dann 
probiere doch einfach mal 
Tanzsport (Polka) aus! Hast du 
schon mal geturnt oder ähnli-
ches gemacht, dann magst du 
Polka bestimmt. Polka ist eine 

Kombination aus schnellen 
Schritten und akrobatischen 
Turnelementen.
Wir starten eine neue Schü-
ler-Polkagruppe mit Beena Fa-
chinger immer Mittwochs von 
17.30 Uhr – 18.45 Uhr in der 
Radsporthalle Rodgau-Jüges-

heim und schon bald in un-
serer neuen Sportfarbrik. Dort 
wollen wir dich langsam an 
den Tanzsport heranführen. 
Wir freuen uns auf dich!
Bei Interesse melde dich bitte 
per Mail bei sportteam@sport-
freunde-rodgau.de an. 

Neue Tanzgruppe
Sportfreunde laden Kinder ab 9 Jahren ein

Rodgau (RZ) Der größte 
Sandkasten Rodgaus ist 
eröffnet. Jonas Recker-
mann, Olympiasieger 2012 
und Weltmeister 2009, 
mehrfacher Europameis-
ter im Beachvolleyball 
hat die neue Anlage im 
Maingau-Energie-Stadion 
unter dem Beifall der zahl-
reich erschienen Sportler 
und Sponsoren eröffnet. 
Volleyball-Abteilungslei-
tung Tobias Müllerlei und 
Carolin Diepenthal hatten 
die 3-Feld-Anlage vorberei-
tet. 

Die Gäste genossen die 
Abendsonne und bewunder-
ten den weiteren Ausbau des 
Maingau-Energie-Stadion. Lo-
thar Mark, Vorsitzender des JSK 
begrüßte den Olympioniken 
(rechts im Bild), der zugleich 
Vorsitzender der Werte-Stif-
tung in Frankfurt ist und dort 
gemeinsam mit Mark für die 
gleichen Werte einsteht: Inte-
grität, Übernahme von Verant-
wortung, Vertrauen, Leistung, 
Respekt, Chancengleichheit. 
Wir fördern diese Ziele, die im 
Sport und in der Gesellschaft 
gelebt werden sollten, sagte 
Mark. 

Da passte es gut, dass die an-
wesenden Sponsoren sich 
vom „schönsten Stadion“ 
der Region und den Werten 
überzeugen konnten. Sport-
kreisvorsitzender Jörg Wagner 
kommt gerne nach Jügesheim, 
lobte den JSK, indem er den 
Sponsoren auf den Weg gab: 
„Schönere Voraussetzungen 
für den Sport kann man nicht 
haben, jetzt werden sie noch 
schöner“. Lothar Mark beton-
te, dass die Investitionen in 
Höhe von 100.000 Euro für 
die Anlage aus eigenen Mit-
teln gezahlt werden konnten, 
bevor Sparkassenvorstand Ha-
gen Wenzel die jahrelange 
gute Zusammenarbeit mit dem 
JSK lobte. Er erinnerte an das 
Baugebiet Robert-Haller-Ring, 
an die Förderung und Unter-
stützung durch die Sparkasse 
und sagte: „Das machen wir 
gerne, wenn wir sehen, dass 
einer den Hut aufhat und mit 
der Fahne vorneweg geht, die-
ser Vorstand geht vorneweg“. 
Mark dankte dem Betriebsleiter 
der Stadtwerke Stefan Lambert 
für den Mähaufwand im MES 
und die gute Partnerschaft mit 
Maingau, Rodau-Strom und 
Stadtwerke Rodgau. Lambert 
zeigte sich tief beeindruckt 

von der Sportstätte und von 
der Eventlokation, der er gerne 
die EVR Bühne zur Verfügung 
stellt. Wir freuen uns, wenn 
hier etwas los ist, und bringen 
unsere Mäher gerne hier zum 
Einsatz. 
Davon, dass etwas los ist, konn-
ten sich die Sponsoren an dem 
Nachmittag überzeugen. Jeder 
Platz war von verschiedenen 
Mannschaften bespielt. Jonas 
Reckermann, Pädagoge und 
Gymnasiallehrer für Geografie 
und Sport und gab Tipps und 
Neueinsteigern Mut mit auf 
den Weg, bevor die 90 Minu-
ten Trainingseinheit begann. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
machte es richtig Spaß.
Inzwischen haben auch die 
anderen Sporttreibenden Ab-
teilungen die Vorzüge der 
Dreifeldanlage für ihre Trai-
ningseinheiten erkannt und 
nutzen sie. Einen weiteren 
Sponsor konnte Mark an die-
sem Nachmittag vorstellen: 
Die Deutsche Vermögensbera-
tung (DVAG) wird uns in Zu-
kunft ebenfalls als Sponsor zur 
Verfügung stehen, sagte Mark 
und bedankte sich bei Stefan 
Lippert, der ein Büro in der 
Schwesternstraße in Jügesheim 
unterhält.� (Foto: JSK)

Olympiasieger beim JSK Rodgau
Jonas Reckermann eröffnet Beach-Volleyball-Anlage

Rodgau/Innsbruck (RZ) Be-
si&Friends-Mitstreiter Martin 
Müller, der seit Jahren an Mor-
bus Bechterew leidet und dem 
die Wirbelsäule versteift wor-
den ist, ist am Wochenende 
den Innsbruck Trailmarathon 
gelaufen.
Trailmarathon bedeutet nicht 
nur 42,2 Kilometer, sondern 

auch 1600 Höhenmeter zu 
überwinden. Martin Müller, 
der im Trikot der Rodgauer 
Stiftung läuft: „Leider mit 7:22 
Stunden etwas langsamer wie 
gehofft. Spielt in dem Moment 
aber keine Rolle  mehr.  Das 
Gefühl nicht aufgegeben zu ha-
ben, sondern weiter gekämpft 
zu haben ist unbeschreiblich.“

Besi&Friends-Mitstreiter beim Trailmarathon

Rodgau (RZ) Der Anfang 
ist gemacht! Die Damen 
der HSG Rodgau Nie-
der-Roden gewannen ihr 
Auftaktspiel in der „Klas-
senverbleibsrunde“. Sie 
schlugen den Hannover-
schen SC mit 31:28 (13:13) 
und sicherten sich zwei 
wichtige Zähler. 
Unter dem Strich war der Sieg 
verdient, weil die Baggerseepi-
ratinnen über weite Strecken 
das Heft in der Hand hielten. 
Allerdings machten sie es un-
nötig spannend, weil sie trotz 
einer 27:21-Führung (51. Minu-
te) gegen Ende noch leicht in 
Gefahr gerieten. 
Knapp 120 Sekunden vor 
Schluss waren die Gäste aus 
Hannover bis auf zwei Tore he-
rangekommen (29:27). Ergün 
Sahin reagierte, nahm in der 
vorletzten Minute eine Aus-
zeit. Seine Mannschaft griff die 
Worte auf, fing sich und mach-
te offensiv den Deckel drauf: 
„Im entscheidenden Moment 
waren wir wieder da“, resü-
mierte der HSG-Trainer, der erst 

einmal tief Luft holte – genau 
wie die rund 130 Zuschauer in 
der RODAUSTROM-Sportarena 
(darunter die erfolgreiche weib-
liche D-Jugend der HSG).
Das Team um die mit starkem 
Zug zum gegnerischen Tor 
agierende Kapitänin Laura Kel-
ler war gut in die Partie gekom-
men. Für die Initialzündung 
sorgten drei Paraden von Tor-
hüterin Miriam Aassou – ihre 
Kolleginnen legten nach an-
fänglichem 1:2-Rückstand los 
wie die Feuerwehr. „Wir konn-
ten ein hohes Tempo aufzie-
hen“, zeigte sich Ergün Sahin 
in dieser Phase hochzufrieden. 
Der Lohn war eine 8:4-Füh-
rung (11.), die allerdings nicht 
lange anhielt. „Leider haben 
wir unser Tempo nicht hal-
ten können“, analysierte der 
Coach. „Dadurch kam Hanno-
ver wieder zurück ins Spiel.“ 
Die Gäste erzielten sechs Tore 
in Folge, gingen ihrerseits mit 
10:8 in Führung (20.), ohne 
sich jedoch absetzen zu kön-
nen. So war die Partie zur Pause 
beim Stand von 13:13 vollkom-

men offen. 
Nach dem Seitenwechsel 
übernahmen die Baggerseepi-
ratinnen nach kurzzeitigem 
Rückstand dann neuerlich das 
Kommando: Sie zogen bis zur 
39. Minute auf 21:15 davon. 
„Da hatten wir wieder das nöti-
ge Tempo in unseren Aktionen 
und hätten eigentlich den Sack 
zumachen müssen“, sagte Er-
gün Sahin. 
Stattdessen verkürzte Hanno-
ver auf drei Treffer, die HSG-Da-
men führten nur noch 21:18 
(43.). Im Anschluss stellten 
sie jedoch den alten Abstand 
wieder her (25:19/48.), ehe es 
in besagter Schlussphase noch 
mal eng wurde. „Erneut haben 
wir da einen Gang zurückge-
schaltet und unsere Abwehr 
hatte zu wenig Zugriff“, befand 
der Trainer. „Daran müssen 
wir künftig noch arbeiten.“ Er 
zeigte sich aber mit der kämp-
ferischen Einstellung äußerst 
zufrieden und sah insgesamt 
eine Weiterentwicklung. In ei-
nem starken Kollektiv verdien-
te sich die zehnfache Torschüt-

zin Nell Gotta ein Sonderlob. 
„Sie hat 60 Minuten defensiv 
und offensiv Gas gegeben“, so 
Sahin. „Super war auch ihr Zu-
sammenspiel mit der starken 
Christine Burgard (7/1), die aus 
dem Rückraum wichtige Tref-
fer geworfen hat.“ Und: „Jana 
Göbel hat das im Eins-gegen-
eins sehr gut gemacht“, fügte 
er hinzu. Die Nummer 36 der 
Baggerseepiratinnen erzielte 
fünf Tore und holte mehrere 
Siebenmeter heraus. 
Der Coach freute sich zudem 
über das Comeback von Jana 
Schilling (Heßler), die für Sta-
bilität in der Abwehr sorgte. 
Auf einen Einsatz der frisch 
aus dem Verletztenlager zu-
rückgekehrten Pia Magnago 
und Tamay Adanir verzichtete 
er angesichts des recht engen 
Spielstands: „Da sind wir kein 
Risiko eingegangen.“ Natürlich 
wurde der Erfolg gegen den 
Hannoverschen SC ausgiebig 
bejubelt. „Wir sind den ers-
ten Schritt gegangen“, beton-
te Ergün Sahin. „Drei weitere 
Schritte sollen folgen.“ 

Baggerseepiratinnen gehen ersten Schritt
31:28 (13:13)-Sieg gegen Hannover

Martin Müller auf dem Trail.�  (Foto: p)
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